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In den Jahren 2021-2022 besaß Allakhverdiyeva ein Vermögen, das ihr offizielles Einkommen um mehr als 20
Millionen Hrywnja überstieg.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels des Onlineportals Korrespondent.net. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

In den Jahren 2021-2022 besaß Allakhverdiyeva ein Vermögen, das ihr offizielles Einkommen um mehr als 20
Millionen Hrywnja überstieg.

Die Strafverfolgungsbehörden haben die derzeitige Abgeordnete des Volkes wegen des Verdachts der illegalen
Bereicherung um mehr als 20 Millionen Hrywnja angezeigt. Dies berichtete der Pressedienst der Spezialisierten
Anti-Korruptions-Staatsanwaltschaft am Donnerstag, den 17. Oktober.

Nach Angaben der Ukrajinska Prawda handelt es sich um die Abgeordnete der Partei Sluga Naroda Irina
Allakhverdiyeva (aktueller Nachname � Kormyshkina).

Die Untersuchung ergab, dass die Abgeordnete in den Jahren 2021-2022 über ein Vermögen verfügte, das ihr
offizielles Einkommen und ihre Ersparnisse für diesen Zeitraum um mehr als 20 Millionen Hrywnja überstieg.

Gleichzeitig betrugen ihr offizielles Einkommen für diesen Zeitraum und ihre Ersparnisse nicht mehr als 2,7
Millionen Hrywnja, die die Verdächtige für andere Zwecke verwendete.

Mit den erhaltenen Geldern kaufte sie anschließend über eine juristische Person ein Gebäude in der Nähe von
Odessa, wo sie lebt.

Der Volksvertreterin droht eine Freiheitsstrafe von fünf bis zehn Jahren und der Entzug des Rechts, bestimmte
Positionen zu bekleiden oder bestimmte Tätigkeiten auszuüben, für bis zu drei Jahre.

Wir werden daran erinnern, dass im Jahr 2020 im Netz ein Videoclip verbreitet wurde, in dem der Chef der Partei
Diener des Volkes und der Chef der Fraktion, die Abgeordneten Alexander Kornienko und David Arachamija über
ihre Kollegin Irina Allakhverdiyeva sprachen und sie mit einer „Schiffskiefer“ verglichen.

Übersetzung: DeepL  — Wörter: 266

                               1 / 2

https://ukraine-nachrichten.de/wurde-abgeordnete-illegalen-bereicherung-verd%C3%A4chtigt_22654
https://korrespondent.net/ukraine/4724297-nardep-poluchyla-podozrenye-v-nezakonnom-obohaschenyy
https://ukraine-nachrichten.de


Wurde die Abgeordnete der illegalen Bereicherung verdächtigt
Ukraine-Nachrichten

 

Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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